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Zu hohe Rechnungsanteile! 
Erboste Einfamilienhaus-Besitzer haben uns eine Kopie ihrer Wasser-/Abwasser-Jahresrechnung 
geliefert. Hoffentlich haben sie auch 1 Ex. den Gemeindebetrieben zugestellt. Beispielsweise muss 
ein Besitzer für nur 100 m3 Wasser/Abwasser Fr. 1'441 Gebühren bezahlen (Fr. 1’167 Grundgebüh-
ren [= 81%] und Fr. 274 für den Wasser/Abwasser-Verbrauch [= 19%]). In diesem Total sind die Ge-
bühren fürs Regenabwasser noch nicht berücksichtigt.  
 

Am 16.2.06 hatten wir die neuen Wasser/Abwasser-Reglemente, die u.a. die Tarif-Basis liefern, im 
Parlament abgelehnt. In der Bantiger Post schrieben wir: Weil der Gemeinderat für beide Reglemente 
auf die öffentliche Meinungsbildung verzichtet hatte, lehnten wir beide Entwürfe ab. Zu beiden Doku-
menten hätten wir viel zu viele Änderungsanträge stellen müssen, die zuerst in eine Mitwirkung ge-
hören. Grundsätzlich verlangten wir: a) die Verursacher-gerechte Verteilung der Gebühren, b) massi-
ven Druck gegen die hohen Fixkosten, c) sinnvolle Abschreibungen und d) für die Wasserbezüger 
einfach realisierbare Sparmöglichkeiten. Am 10.5.07 hatte das Parlament eine Motion von uns mit 27 
gegen unsere 3 Stimmen abgelehnt. Was hatte sie verlangt? Verursacher-gerechte Gebühren! 
 
Tram nach Ostermundigen 
Angeblich sind demnächst Planungskredite fällig. Um eine langfristig optimale Lösung zu erreichen, 
die unserer Bevölkerung im Alltag tatsächlich dient, braucht es - wie bei allen guten Projekten – vor-
gängig klare Muss-, Soll- und Kann-Ziele. Jene vom Gemeinderat kennen wir leider immer noch nicht.    
 
Zum Wohl der Kinder?... 
Immer wieder stellen wir fest, dass gesunde Kinder regelmässig im Auto zur Schule transportiert wer-
den. Warum eigentlich erhalten nicht alle Kinder die Chance, sich auf dem Schulweg zu unterhalten, 
Freundschaften aufzubauen und zu pflegen, konstruktiv miteinander umzugehen und sich bei jedem 
Wetter im Verkehr zu üben?   
 
Geld für Unterstützungsbedürftige 
Der Gemeinderat sollte die Bevölkerung gelegentlich über seine Unterstützungspolitik orientieren. Wir 
sind gefragt worden, warum die Gemeinde unbekannte Hilfswerke unterstütze, obschon die eigene 
Winterhilfe auf mehr Geld angewiesen sei. 
 
forum-ostermundigen.ch 
Unserer Homepage werden wir eine neue Seite „FORUM -Engagierte“ beifügen. Sie wird über jene 
Gemeinde-Gremien orientieren, in denen dank unserem Wahlerfolg wesent lich mehr FORUM-Leute 
mitwirken. Wer uns für unsere Homepage-Startseite attraktive Farbbilder oder -Fotos mit Ostermun-
diger Sujets leihweise gratis liefern kann, möge uns bitte kontaktieren. Danke im Voraus. Unsere 
Kontaktangaben: FORUM 3072 Ostermundigen oder Mail: wabrom@sunrise.ch  
 
FORUM: Vereinigung der Parteilosen 


